




Liebe Leserinnen und Leser des Stimberg-Echo,

willkommen zur neuesten Ausgabe unseres Stadionmagazins. Zu Gast in Erkenschwick wird 
an diesem Spieltag kein geringerer als Tabellenführer ASC Dortmund sein. Unsere schwarz 
roten Jungs sind im Jahr 2024 noch ungeschlagen und werden natürlich alles daran setzen, 
diesen Trend fortzusetzen. 

Im Hinspiel konnten wir uns knapp durchsetzen und das Spiel mit 0:1 gewinnen. Das Wetter 
wird immer besser und so freuen wir uns natürlich, wenn möglichst viele von euch den Weg 
zu uns finden, um unsere Jungs zu unterstützen.

Wir wünschen viel, viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe und verbleibe mit einem freund-
lichen Glück auf!

Nur der ESV!
 
Der Vorstand der Spielvereinigung Erkenschwick 1916 e.V.
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Vordere Reihe v. l. n. r.: Malte Hachmann, Enes Schick, Arian Schuwirth, Lennard Isensee, 
Simon Werner, Jakob Lücke, Rafael Hester, Florian Gabisch, Finn Wortmann, Moritz Isensee, 
David Sdzuy 
Mittlere Reihe v. l. n. r.: Julian Zörner, Christian Kelm, Jörg Weißfloh, Dzenan Pilica, Stefan 
Oerterer, Magnus Niemöller, Patrick Kemmerling, Christoph Kasak, Nico Pulver, Aleksander 
Dimitrov, Dennis Ley, Ulla Krajewski, Ewald Krajewski
Hintere Reihe v. l. n. r.: Niklas Laudahn, Philipp Rosenkranz, Anjo Wilmanns, Mike Jordan, 
Andreas Ovelhey, Nico Berghorst, Kim Zörner







ASC 09 Dortmund
Gegründet: 1909
Vereinsfarben: Blau-Weiß
Abteilungen: Fußball, Basketball, Darts, Gymnastik, Handball, Leichtath-
letik, Mountainbike und Volleyball
Entfernung: 36 km

Der Tabellenführer reist an den Stimberg
Am Sonntag, den 03.03.2024 treffen wir Zuhause 
auf den ASC Dortmund. Angepfiffen wird die Partie 
auf der Jule-Ludorf Sportanlage um 15:15 Uhr. 

Am Sonntag reist der derzeitige Tabellenführer an 
den Stimberg! Die Gäste aus dem Dortmunder 
Süd-Osten spielen eine ganz starke Saison und 
haben sich in der Spitzengruppe mehr als nur 
festgebissen.  Der ASC hat derzeit vier Punkte 
Vorsprung auf die Sportfreunde Lotte, die auf 
dem ersten Nichtaufstiegsplatz liegen. Allerdings 
hat die Mannschaft vom Lotter Kreutz noch ein 
Nachholspiel offen. Die Mannschaft vom Ex-Profi   
(u.a. VfL Bochum, Alemania Aachen und Norwich 
City) und Spielertrainer Marco Stieperman hat mit 
nur drei Niederlagen die wenigsten Niederlagen 
der Liga und mit nur 14 kassierten Gegentoren die 
beste Defensive der Oberliga Westfalen. Doch nicht 
nur die Defensive ist stark besetzt. Auch offensiv 
ist die Mannschaft aus Aplerbeck bärenstark. Mit 
Maximilian Podehl verfügt die Mannschaft über 
einen der treffsichersten Angreifer der Oberliga, 
der in dieser Saison bereits 15 mal genetzt hat.

Am Sonntag reist also ein ganz dicker Brocken 
an den Stimberg. Doch unsere Jungs müssen 
sich logischerweise nicht verstecken. Wir spielen 
weiterhin eine als Aufsteiger überragende Saison und 
sind im Fußballjahr 2024 weiterhin ungeschlagen. 
Im Hinspiel schaffte unsere Mannschaft einen 
knappen 0:1 Auswärtssieg. Hoffen wir am Sonntag 
auf eine Wiederholung. Dann kommen wir unserem 
Ziel Westfalenpokal-Qualifikation noch mal einen 
ganz gewaltigen Schritt näher!

Wir freuen uns wie immer auf eure Unterstützung. 

Bis Sonntag!

Anpfiff: 03.03.2024 um 15:15 Uhr
Spielort: Jule-Ludorf Sportanlage



Fr, 23.02.24 | 19:45 FC Brünninghausen : TuS Bövinghausen 5:0 

Sa, 24.02.24 | 16:00 Türkspor Dortmund 2000 : SC Preußen Münster II 3:1 

So, 25.02.24 | 14:00 ASC 09 Dortmund : SG Wattenscheid 4:1 

15:00 FC Eintracht Rheine : VfL Sportfreunde Lotte 2:1 

15:00 1. FC Gievenbeck : TSG Sprockhövel 2:1 
Liveticker

15:00 SpVgg Vreden : Spvgg. Erkenschwick 1:2 

15:00 SV Westfalia Rhynern : TuS Ennepetal 1:1 

15:00 Victoria Clarholz : Sportverein Schermbeck 2020 1:4 

15:30 SG Finnentrop/Bamenohl : Sportfreunde Siegen 2:2 

Mi, 28.02.24 | 19:30 SC Preußen Münster II : Sportfreunde Siegen 3:2 

Sa, 02.03.24 | 17:00 VfL Sportfreunde Lotte : Türkspor Dortmund 2000 -:-
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Sa, 02.03.24 | 17:00 VfL Sportfreunde Lotte : Türkspor Dortmund 2000 -:-

So, 03.03.24 | 15:00 Sportfreunde Siegen : SpVgg Vreden -:-

15:00 TSG Sprockhövel : SG Finnentrop/Bamenohl -:-

15:00 SC Preußen Münster II : 1. FC Gievenbeck -:-

15:00 TuS Bövinghausen : SV Westfalia Rhynern -:-

15:00 SG Wattenscheid : FC Brünninghausen -:-

15:15 Spvgg. Erkenschwick : ASC 09 Dortmund -:-

15:30 Sportverein Schermbeck 2020 : FC Eintracht Rheine -:-

15:30 TuS Ennepetal : Victoria Clarholz -:-
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. ASC 09 Dortmund 20 37 : 14 47

2. Sportverein Schermbeck 2020 20 45 : 32 44

3. VfL Sportfreunde Lotte 19 58 : 19 43

4. Türkspor Dortmund 2000 20 44 : 25 37

5. 1. FC Gievenbeck 20 33 : 17 35

6. SC Preußen Münster II 20 41 : 23 34

7. Spvgg. Erkenschwick 20 48 : 38 34

8. TuS Ennepetal 20 27 : 34 30

9. SG Finnentrop/Bamenohl 20 40 : 51 26

10. SV Westfalia Rhynern 19 28 : 29 25

11. SpVgg Vreden 19 28 : 28 24

12. Sportfreunde Siegen 20 35 : 34 23

13. TuS Bövinghausen 20 27 : 46 23

14. FC Eintracht Rheine 20 26 : 47 18

15. TSG Sprockhövel 20 29 : 45 15

16. FC Brünninghausen 20 27 : 47 14

17. Victoria Clarholz 19 19 : 38 12

18. SG Wattenscheid 18 18 : 43 11
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Kantersieg gegen Finnentrop/Bamenohl
Ein grandioser Auftritt unserer Spvgg. Erkenschwick 
gegen die SG Finnentrop/Bamenohl führte zu ei-
nem in der Höhe überraschenden 8:1-Kantersieg, 
bei dem Ayoube mit drei geschossenen Toren über-
ragte. Aber nicht nur er, sondern auch viele weite-
re Schwicker zeigten an diesem Tag eine absolute 
Sahneleistung. Auch nennenswert ist die Leistung 
von Moritz Isensee gewesen. Er steuerte zwei Tore 
hinzu und war Vorlagengeber des Eigentors von 
Finnentrop.

Wir wollen gar nicht detailliert auf den genauen 
Spielverlauf eingehen. Zusammenfassend lässt sich 
sagen, dass unseren Jungs besonders in der ersten 
Hälfte alles gelang. Gefühlt landete jeder Torschuss 
auch im Finnentroper Kasten. Zur Pause stand es 
nach Toren von Isensee, Ayoube, Berghorst und 
Humberg (Eigentor) bereits 4:0 und das Spiel war 
bereits zu diesem Zeitpunkt schon entschieden. 

Auch im zweiten Durchgang ließen unsere Jungs 
nicht locker und schraubten das Ergebnis zwi-
schenzeitlich auf 7:0 hoch. 

Besonders schön war das 7:0 von Moritz Isen-
see bei dem er den Finnentroper Keeper aus gro-
ßer Distanz per Lupfer überwindete. Selbst nach 
mehreren Wechseln in der Offensive hatten wir 
noch sehr gute Chancen das Ergebnis weiter aus-
zubauen. Allen voran Lennard Isensee scheiterte 
mehrfach aus aussichtsreicher Position. Nach dem 
Mike Jordan per Eigentor zum 7:1 traf zog „Ö“ in 
der 88. Spielminute mit seinem Treffer zum 8:1 den 
Schlussstrich unter einer Partie die man so, beson-
ders in der Oberliga, nicht jeden Spieltag sieht.

Spvgg. Erkenschwick 8:1 Finnentrop/Bamenohl

Tore: (12., 60.) M. Isensee, (29., 48., 49.) Ayoube, 
(32.) Humberg (ET), (44.) Berghorst, (86.) Jordan, 
(88.) Oerterer

Aufstellung: Güzel, Warnat, Eisen, Jordan, Breil-
mann, M. Isensee (66. L. Isensee), Ayoube (66. 
Wortmann), Pulver (73. Sdzuy), Rosenkranz (46. 
Schürmann), Berghorst (66. Oerterer), Schick

Zuschauer: 200, davon ca. 10 Gäste





Last-Minute-Kracher sorgt für Unentschieden
Das Nachholspiel der Oberliga Westfalenliga 
zwischen der Spvgg. Erkenschwick und Eintracht 
Rheine war von Anfang an ein intensives und 
umkämpftes Duell. Beide Mannschaften zeigten 
von Beginn an, dass sie gewillt waren, den Sieg 
einzufahren.

Den Gästen aus Rheine gelang es zweimal, in 
Führung zu gehen, doch unsere Jungs ließen sich 
nicht entmutigen. In der Nachspielzeit der ersten 
Hälfte gelang Ayoube der Ausgleichstreffer, womit 
es mit einem 1:1 in die Halbzeitpause ging.

Auch nach dem Seitenwechsel erwischte Eintracht 
Rheine einen guten Start und ging erneut in 
Führung. Die Gäste versuchten daraufhin mit aller 
Leidenschaft, ihren Vorsprung zu verteidigen. Doch 
unsere Mannschaft gab nicht auf und drängte 
vehement auf den Ausgleich. Trotz mehrerer 
guter Chancen gelang es der Spielvereinigung 
lange Zeit nicht, den Ball im gegnerischen Netz 
unterzubringen. Doch dann, in der sechsten 
Minute der Nachspielzeit, kam die Erlösung für 
alle Erkenschwicker Fans. Maik Jordan packte 
nach einer perfekten Ablage von Rosenkranz einen 
Volley-Hammer aus und versenkte den Ball zum 
2:2-Ausgleich. Der Ausgleichstreffer war dann 
gleichzeitig auch der Schlusspunkt einer intensiven 

und hitzigen Partie. Der Schiedsrichter pfiff das 
Spiel gar nicht mehr an.

Letztendlich endete die Partie mit einem gerechten 
2:2-Unentschieden, wobei beide Teams trotz 
verpasster Chancen mit ihrer Leistung zufrieden 
sein konnten. 

Spvgg. Erkenschwick 2:2 Eintracht Rheine

Tore: (16.) Meyer, (45.+1) Ayoube, (65.) Meyer, 
(90.+5) Jordan

Aufstellung: Güzel, Warnat, Jordan, Breilmann 
(83. L. Isensee), M. Isensee, Wortmann (77. Sdzuy), 
Ayoube, Pulver, Rosenkranz, Berghorst (67. 
Oerterer), Schick

Zuschauer: 200, ca. 5 Gäste





Auch im dritten Duell heißt der Sieger Erkenschwick
Das Duell der beiden Spielvereinigungen aus 
Erkenschwick und Vreden sollte am Sonntag, 
den 25.02.2024 in die dritte Runde gehen. Neben 
dem Meisterschaftsspiel in der Hinrunde, trafen 
beide Teams auch im Westfalenpokal aufeinander. 
Beide Spiele konnte unsere Spielvereinigung aus 
Erkenschwick gewinnen. Auch das dritte Spiel 
sollte an Schwarz-Rot gehen. Doch vorher musste 
erst mal ordentlich malocht werden. 

Auf einem sehr tiefen und rutschigen Geläuf 
hatten die 22-Akteure desöfteren Standprobleme. 
Gerade bei Abschlägen und Freistößen wurde das 
Problem immer wieder sichtbar. Der kurzzeitige 
Münsterländer Hagelschauer am Anfang der Partie 
verbesserte die Platzsituation sicherlich nicht. Bei 
diesen Bedingungen war Kombinationsfußball 
kaum möglich. Da ist es naheliegend, dass die 
Partie durch Standards entschieden wurde. 

Die erste gute Chance hatten unsere Jungs nach 
einer Ecke. Erst trafen wir den Pfosten, dann 
parierte Tom Breuers, der Vredener Keeper, stark. 
In der 37. Spielminute war er dann aber machtlos. 
Nach einer erneuten Ecke sprang Nico Berghorst 
am höchsten und köpfte den Ball ins lange Eck.

In der zweiten Hälfte wurden die Vredener dann 
immer mutiger und kamen mehrfach gefährlich 
vors Tor. Höhepunkt war in der knapp 60. Minute ein 
Lattenknaller von Nicolas Ostenkötter. In der Folge 
rannte Vreden an, doch unsere Jungs verteidigten 
alles weg und schafften es dann immer mal wieder 
für Entlastung zu sorgen, da die Vredener mitunter 
sehr weit aufgerückt waren. Einen solchen 
Entlastungsangriff konnten wir dann zehn Minuten 
vor Schluss in einen Elfmeter ummünzen. Finn 
Wortmann wurde im Strafraum von Anes Dziho 
gelegt und Nico Berghorst schnürte anschließend 

den Doppelpack in dem er den fälligen Strafstoß 
ins Tor schoss. 

Gefährlich wurde es anschließend nicht mehr, da 
es unserer Mannschaft gelang den Ball möglichst 
weit in der gegnerischen Hälfte zu halten. Nach 
95. Minuten war dann Schluss und wir entführten 
weitere drei Punkte ins Ruhrgebiet. 

Spvgg. Vreden 1:2 Spvgg. Erkenschwick

Tore: (37., 80.) Berghorst, (85.) Frieling

Aufstellung: Güzel, Eisen, Jordan, Pilica, Breilmann, 
M. Isensee (65. Rosenkranz), Wortmann (90. Sdzuy), 
Ayoube (78. L. Isensee), Pulver, Berghorst, Schick

Zuschauer: 360, ca. 80 Gäste





Glück Auf Finn, danke erstmal, dass du dir die 
Zeit genommen hast für das Interview. Am Sonn-
tag gegen den ASC 09 Dortmund bestreitest du 
dein 100. Pflichtspiel für unseren ESV, sofern du 
zum Einsatz kommst, wovon man ja ausgehen 
kann. Kannst du dich noch an dein 1. Pflichtspiel 
erinnern?

Sehr gerne! Wahnsinn wie schnell die Zeit vergeht…
Ich müsste raten, welches mein erstes Pflichstspiel 
für den ESV war, aber ich glaube es war damals das 
Kreispokalhalbfinale gegen den SV Schermbeck, 
was aufgrund der Corona-Pandemie in einer Klein-
turnier-Form am Anfang der neuen Saison wieder-
holt wurde. Wir haben damals im Elfmeterschießen 
verloren aber uns im Spiel um Platz 3 trotzdem für 
den Westfalenpokal qualifiziert.

Richtig, gegen Schermbeck war es. In deinen 99 
Pflichtspielen sind dir bisher 46 Tore gelungen, 
eine starke Quote. Gibt es ein Tor von dir für den 
ESV, welches dir in Erinnerung geblieben ist oder 
du besonders schön fandest? 

Da muss ich nicht lange überlegen. Es ist das Tor 
zum 3:2 Sieg im Westfalenpokal-Viertelfinale in Er-
linghausen. Das Spiel stand ja sowieso unter einem 
besonderen Stern und das Siegtor zu schießen und 
vor den mitgereisten Schwickern zu jubeln und den 
Einzug in das Halbfinale zu feiern war schon sehr 
besonders.

Ihr habt ja letzte Saison als Meister endlich den 
langersehnten Aufstieg in die Oberliga geschafft. 
Du bist einer der wenigen Spieler im Kader, die 
diese Saison ihre ersten Spiele in der Oberliga ge-
macht haben. Wie groß war die Umstellung von 
der Westfalenliga auf die Oberliga für dich?

Auf jeden Fall größer als gedacht. Ich denke, dies 
hat man auch gleich am 1. Spieltag gegen Gieven-
beck gesehen. Die Mannschaften sind sowohl im 
Kollektiv als auch individuell stärker geworden und 
es zwingt dich, in jedem Spiel an dein Limit zu ge-
hen.

Was sind deine persönlichen Ziele und die Ziele 
der Mannschaft für den Rest der Saison?

Finn Wortmann im Interview



Was sind deine persönlichen Ziele und die Ziele 
der Mannschaft für den Rest der Saison?

Wir als Mannschaft haben uns ganz klar darauf 
verständigt, dass wir uns erneut für den Westfa-
lenpokal qualifizieren wollen. Dies geht in dieser 
Saison noch über 2 Wege, über die Liga und über 
den Kreispokal. Darüber hinaus wollen wir in je-
dem Spiel alles raushauen und dann am Ende mal 
schauen, wofür es gereicht hat. Ich persönlich wür-
de mich aber schon freuen, wenn auch in dieser 
Saison wieder ein Titel rausspringt und wir den 
Kreispokal holen können.

Hast du ein bestimmtes Ritual, bevor du den Platz 
betrittst? Was geht dir beim Einlaufen durch den 
Kopf?

Ein bestimmtes Ritual habe ich eigentlich nicht. 
Vielleicht kann man sagen, dass ich immer der Ers-
te bin, der aus der Kabine kommt, wenn es raus 
zum Einlaufen geht. Beim Einlaufen versuche ich 
dann immer noch, kurz Blickkontakt mit meiner 
Familie aufzunehmen. Ansonsten versuche ich ein-
fach die Atmosphäre aufzusaugen und mich auf 
die kommenden 90 Minuten zu konzentrieren.

Wenn du dir einen Spieler aussuchen könntest, 
mit dem du gerne zusammen auf dem Platz ste-
hen würdest, wer wäre das?

Da würden mir einige Spieler einfallen. Aus dem 
Profibereich müsste ich mich für Kevin De Bruy-
ne entscheiden. Von seiner Übersicht und seinem 
Spielverständnis könnte ich persönlich bestimmt 
profitieren. Wenn ich mir einen Amateurspieler 
aussuchen dürfte, würde ich mir Jan Binis zurück 
auf den Platz wünschen. Er ist ja quasi der Kevin de 
Bruyne des Amateurfußballs und zudem auch ein 
überragender Typ.

Neuerdings gibt es ja die „Baller League“, in der 
auch einige Spieler aus der Ober- und Westfalen-
liga teilnehmen. Verfolgst du das und wäre so et-
was für dich auch eine Option?

Das geht leider völlig an mir vorbei. Ich persön-
lich bevorzuge das traditionelle Fußballspiel und 
schaue mir daher auch lieber Spiele im 11 gegen 11 
an. Außerdem habe ich mit den ganzen Youtubern 
nichts zu tun und kenne die meisten daher auch 
nicht.

Kommen wir wieder zum ESV. Was macht die 
Spvgg. Erkenschwick für dich aus? Gibt es irgend-
welche Besonderheiten im Verein?

Es ist einfach das Gesamtpaket. Die traditionel-
len Werte, die dieser Verein noch verkörpert, sind 
genauso besonders wie die Menschen die diesen 
Club unterstützen. Diese Mischung gibt es im Ama-
teurfußball leider nur noch selten.

Du bist ja damals recht schnell ein Publikums-
liebling bei uns geworden. Was glaubst du, wor-
an liegt das?

Das müsste man eigentlich mal die Fans fragen. 
Ich glaube, bei der SpVgg. wird es honoriert, wenn 
man sich in jedem Spiel reinhängt und sein Herz 
auf dem Platz lässt. Das versuche ich in jeder Par-
tie. Zusätzlich wird es auch immer gerne gesehen, 
wenn man sich nach dem Spiel noch auf das ein 
oder andere Kaltgetränk im Vereinsheim blicken 
lässt.

Welches Spiel mit dem ESV war für dich das Be-
sonderste?

Definitiv das Westfalenpokal-Halbfinale in Del-
brück. Das war ein Spiel, was man nicht bes-
ser hätte schreiben können. Das Stadion, die 
Fans, der Spielverlauf; Alles hat an diesem 
Tag gepasst. Das Tor von Mo (Moritz Isensee, 
Anm.d.Red.) zum 2:1 und die Jubelbilder nach 
Abpfiff lösen bei mir immer noch eine Gänse-
haut aus. Das sind Momente, die ich nie ver-
gessen werde.

Wo siehst du dich sowie die Spvgg.Erken-
schwick sportlich in den nächsten Jahren?

Ich hoffe zusammen in der Regionalliga ;)

Vielen Dank für das Interview und hoffentlich auf 
die nächsten 100 Pflichtspiele!



Fr, 01.03.24 | 19:45 FC Spvgg. Oberwiese : Kültürspor Datteln -:-

So, 03.03.24 | 12:45 Spvgg. Erkenschwick II : SC Marl-Hamm II -:-

13:00 DJK Sportfreunde Datteln : Teut. SuS Waltrop II -:-

15:00 1. FC Preußen Hochlarmark : SV Bossendorf -:-

15:00 FC 26 Erkenschwick : SV Hochlar 28 III -:-

15:00 TuS Henrichenburg : SG Horneburg 2020 e.V. -:-

15:00 Westfalia Vinnum : DJK SV GW Erkenschwick -:-

17:00 SG Titania / Rot-Weiß Erkenschwick II : Eintracht Waltrop -:-
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Fr, 01.03.24 | 19:45 FC Spvgg. Oberwiese : Kültürspor Datteln -:-

So, 03.03.24 | 12:45 Spvgg. Erkenschwick II : SC Marl-Hamm II -:-

13:00 DJK Sportfreunde Datteln : Teut. SuS Waltrop II -:-

15:00 1. FC Preußen Hochlarmark : SV Bossendorf -:-

15:00 FC 26 Erkenschwick : SV Hochlar 28 III -:-

15:00 TuS Henrichenburg : SG Horneburg 2020 e.V. -:-

15:00 Westfalia Vinnum : DJK SV GW Erkenschwick -:-

17:00 SG Titania / Rot-Weiß Erkenschwick II : Eintracht Waltrop -:-

SAISON 23/24

RE KL B 3
Staffel-ID: 211317

Spielklasse: Kreisliga B
Mannschaftsart: Herren

Spielplan - 19. SPIELTAG



Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC 26 Erkenschwick 18 78 : 27 47

2. DJK SV GW Erkenschwick 18 54 : 17 46

3. Spvgg. Erkenschwick II 18 66 : 27 42

4. Kültürspor Datteln 18 57 : 25 35

5. DJK Sportfreunde Datteln 18 46 : 29 32

6. SG Horneburg 2020 e.V. 18 48 : 49 27

7. SV Hochlar 28 III 18 38 : 54 27

8. SV Bossendorf 18 52 : 44 25

9. TuS Henrichenburg 17 40 : 26 24

10. Westfalia Vinnum 18 37 : 30 24

11. FC Spvgg. Oberwiese 18 34 : 36 23

12. SC Marl-Hamm II 18 50 : 52 20

13. Eintracht Waltrop 17 46 : 70 16

14. Teut. SuS Waltrop II 18 37 : 54 12

15. 1. FC Preußen Hochlarmark 18 27 : 77 8

16. SG Titania / Rot-Weiß Erkenschwick II 18 11 : 104 1
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BOXABTEILUNG

Kontaktmöglichkeit: Andreas Giehl
Tel.: 0172 5908635

Trainingsort: On Fitness, Auguststraße 3, 
45739 Oer-Erkenschwick

Trainingszeiten:

Freitags 19:00 bis 20:30 Uhr 
Samstags 10:30 bis 12:00 Uhr

Anfänger 
Sonntags 10:30 bis 12:00 Uhr





Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren der 1. Mannschaft.






